
Abbildungsverzeichnis ix

Tabellenverzeichnis xiii

Danksagung xv

Abkürzungsverzeichnis xvii

KAPITEL I
Einleitung i

i.i Fragestellung und Ziele 2.
i.2 Vorgehensweise 4

KAPITEL 2
Forschungsstand 9

2.I Perspektive: Historische Soziolinguistik und
Sprachgeschichte „von unten" 10

2.2 Determination und Flexibilität 12
2.3 Briefe als Quelle der historischen Soziolinguistik 17
2.4 Die lexikalisch-semantische Ebene 20
2.5 Soziolinguistische Studien zu historischer Lexik

und Semantik 25

KAPITEL 3
Datengrundlage und Methodik 35

3.1 Umstände der Textentstehung und Datenerhebung 36
3.2 Text- und Schreiberstatistiken 48
3.3 Transkriptionsrichtlinien, Annotation und Zitierweise 61

https://d-nb.info/1314046314


vi Inhalt

3.4 Methodik: Kombination quantitativer und qualitativer
Analysen 65

3.5 Schreiberauswahl für Subkorpora 67

KAPITEL 4
Lebensalter und intraindividuelle Veränderungen der Lexik 69

4.1 Forschung zu Sprache und Alter 69
4.2 Untersuchung der Entwicklung von Lexik bei

Langzeitpatienten 83
4.3 Flexibles Schreiben: Strategische Stilisierung von Alter 107

KAPITEL 5
Psychische Erkrankung und lexikalische Variation im
Emotionswortschatz 117

5.1 Krankheit und Sprache - Patholinguistik aus historischer
Perspektive 118

5.2 Das historische Krankheitsbild der „Melancholie“ 121
5.3 Erforschung sprachlicher Auswirkungen psychischer

Erkrankung 125
5.4 Vorgehensweise 130
5.5 Unterschiede im Gebrauch der Wortfelder „Emotion“

und „Tod" 139
5.6 Einflüsse anderer psychischer Erkrankungen auf die

Lexik in historischen Patientenbriefen 149

KAPITEL 6
Schreibroutine und Fremdwortgebrauch 155

6.I Fremdwörter im metasprachlichen Diskurs des
19. Jahrhunderts 156

6.2 Methodik und Untersuchungskorpus 162
6.3 Beeinflussende externe Faktoren: Schreibroutine 169



Inhalt vii

6.4 Analyse der Fremdworttokens von Einzelschreibern 176
6.5 Strategischer Fremdwortgebrauch und Identitätsprojektion 203

KAPITEL 7
Adressatenspezifische Variation im Origobezug 217

7.1 Origobezug als Merkmal distanz- und nähesprachlicher
Konzeption 218

7.2 Methodik: Subkorpus aus Briefen an den König und
Annotationskategorien 222

7.3 Ergebnisse 227

KAPITEL 8
Strategische und adressatenspezifische Variation
von Personennamen 247

8.I Forschungsstand: Stilistische und kommunikative
Funktionen von Namen 247

8.2 Vorgehen bei der Analyse von Namenvariation 252
8.3 Ergebnisse der Untersuchung zur Variation von

Namenarten 256

KAPITEL 9
Sprachliche Flexibilität und lexikalische Selbstkorrekturen 289

9.1 Selbstkorrekturen als Indikatoren für Sprachbewusstsein 290
9.2 Korrekturkategorien und Analysemerkmale 293
9.3 Motive und Faktoren für lexikalische Selbstkorrekturen 311
9.4 Lexikalische Selbstkorrekturen in

Kommunikationsstrategien 319

KAPITEL IO

Zusammenfassung 335

10.1 Grundlagen: Daten und Theorien 335



viii Inhalt

10.2 Determination durch außersprachliche Faktoren
10.3 Grenzen der Determination und Möglichkeiten 

sprachlicher Flexibilität
10.4 Fazit: Fortschritte und Erkenntnisse
10.5 Ausblick: Möglichkeiten für zukünftige Forschung

336

34°
346
348

Literatur 351

Patientenaktenregister 377

Sachregister 383


